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„... da wird auch dein Herz 
sein“ (Matth. 6,21)

Workshop zur Vorbereitung auf 
den 33. Deutschen Evangelischen 

Kirchentag in Dresden

18. – 20. November 2010 (Do. – Sa.) 
Tagungsnummer: 101737

	Tagungskosten:

Unterkunft im Einzelzimmer und Verpflegung	 135,– Euro

Unterkunft im Doppelzimmer und Verpflegung	 115,– Euro

zuzüglich Kursgebühr				      40,– Euro

Teilnahme ohne Übernachtung, jedoch  
mit Verpflegung inkl.Kursgebühr		  100,– Euro

Schülerinnen/Schüler, Studentinnen/ 
Studenten und Arbeitslose (nach Vorlage 
eines Ausweises) im Doppelzimmer  
pro Person inkl. Kursgebühr			    85,– Euro

	 Anmeldung:

Schriftliche Anmeldung zur Teilnahme an die Evangelische 
Akademie Arnoldshain erbeten. 

	 Teilnahmebestätigung: 

Die Teilnahme wird ca. 14  Tage vor Veranstaltungsbeginn 
schriftlich bestätigt.

	 Regress:

Geht Ihre Abmeldung später als 10 Tage vor Beginn der Ver-
anstaltung bei uns ein, fallen 25 % der Tagungsgebühr an. Bei 
Nichtteilnahme ohne fristgerechte Abmeldung ist die volle Ta-
gungsgebühr zu entrichten.

	 Anreise:

Am Nachmittag des 18. November 2010 ab Frankfurt/M. Hbf. 
(RMV Fahrkartenautomatziel: 52 Schmitten) mit der S-Bahn 
(S5) in Richtung Friedrichsdorf um 16.09 Uhr bzw.17.09 Uhr 
(Haltestelle Bad Homburg an 16.30 Uhr bzw. 17.30 Uhr). An-
schluss nach Arnoldshain mit dem Bus Linie 50 um 16.45 Uhr 
bzw. 17.45 Uhr in Richtung Grävenwiesbach (bis Haltestelle 
Arnoldshain Forsthaus, Ankunft 17.29 Uhr bzw. 18.29 Uhr).

	 Abreise:

Am Mittag des 20. November 2010 mit dem Bus Linie 50 um 
13.30 Uhr in Richtung Bad Homburg. Ankunft in Bad Hom-
burg um 14.11 Uhr. Weiterfahrt mit der S-Bahn (S5) um 14.14 
Uhr nach Frankfurt/M. (Ankunft 14.37 Uhr). 

Fahrplanänderungen vorbehalten!

	 Tagungsort:

Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

	 Tagungssekretariat/Anmeldung:

Karin Weintz  
Tel.: 06084-95 98-125  
Fax: 06084-95 98-138 
E-Mail: weintz@evangelische-akademie.de

	 Erreichbarkeit während der Veranstaltung:

Tel.: 06084-944-0 
Fax: 06084-944-194 
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.de

online-Anmeldung: 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

Anfahrt

Landesausschüsse Hessen und Nassau sowie  
Kurhessen und Waldeck für den 

Deutschen Evangelischen Kirchentag

	Kontaktadressen:

33. Deutscher Evangelischer Kirchentag Dresden 2011 
Geschäftsstelle 
Ostra-Allee 25 
01067 Dresden

Tel.:  0351 – 79585-0 
Fax: 0351 – 79585-300 
E-Mail: info@kirchentag.de 
www.kirchentag.de

Deutscher Evangelischer Kirchentag 
Zentrales Büro Fulda 
Magdeburger Straße 59 
36037 Fulda

Tel.: 0661 – 96950-0 
Fax: 0661 – 96950-90 
E-Mail: fulda@kirchentag.de 
www.kirchentag.de 
 
Landesausschuss Hessen und 
Nassau des DEKT 
Markgrafenstraße 14 
60487 Frankfurt am Main 
E-Mail: dekt.landesausschuss@zentrum- 
verkuendigung. de 
www.zentrum-verkuendigung.de

Landesausschuss Kurhessen und  
Waldeck des DEKT 
Haus der Kirche 
Wilhelmshöher Allee 330 
34131 Kassel

E-Mail: kurhessen@la.kirchentag.de 
www.kirchentag.de

Foto: DEKT / Gajic
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Nach Dresden lädt der Deutsche Evangelische Kir-
chentag vom 1.-5. Juni 2011 ein und damit in eine 
wunderschöne Stadt,  in der es unendlich viel zu ent-

decken gibt. Wie gut auch die Losung, ein Wort Jesu aus der 
Bergpredigt, zu Dresden passt, hat die Kirchentagspräsiden-
tin, Katrin Göring-Eckardt, zum Ausdruck gebracht:
 
„Mit diesem Kirchentag möchten wir die Herzen der Men-
schen in Dresden, der Stadt des 33. Deutschen Evange-
lischen Kirchentages, und weit darüber hinaus erreichen. 
Da, wo das Herz sein wird, soll Heimat, Geborgenheit und 
Ankommen sein. Da, wo das Herz ist, geht es um Dinge, die 
uns wirklich wichtig sind. Deswegen wollen wir vom Christ-
sein erzählen. Wir wollen ermutigen und trösten – da wo 
das Herz traurig, zerrissen oder gebrochen ist. Wir wollen 
fröhlichen Herzens Kirchentag feiern, und wir freuen uns, 
wenn sich Herzen öffnen und wenn das Herz vielleicht so-
gar „übergeht“. Wir wollen uns einmischen. Wo unser Herz 
sein wird, da wird die Zukunft entschieden. Die Bergpredigt 
setzt Maßstäbe. Mit dem Kompass des Herzens wollen wir 
Demokratie gestalten, feste Schritte für ökologische und so-
ziale Gerechtigkeit gehen, glaubwürdig sein im Handeln – als 
fröhliche Christenmenschen.“
 
Die Vorbereitungstagung für den Deutschen Evangelischen 
Kirchentag will Lust machen auf Dresden. Sie dient der the-
matischen Einführung ins Kirchentagsprogramm, bietet einen 
Einblick in die gastgebende Region und in die Sächsische 
Kirche und vermittelt Informationen vor allem für Gruppenlei-
tende, die eine Fahrt nach Dresden organisieren wollen.
 
Gemeinsam mit den Landesausschüssen Hessen und Nas-
sau sowie Kurhessen und Waldeck für den Deutschen Evan-
gelischen Kirchentag möchte die Akademie Arnoldshain mit 
dieser Tagung zu einer guten inhaltlichen und organisato-
rischen Vorbereitung auf den Kirchentag beitragen.
 
Herzlich eingeladen sind vor allem: Organisatoren und Orga-
nisatorinnen von Kirchentagsfahrten, Pfarrerinnen und Pfar-
rer, Gemeindepädagoginnen und Gemeindepädagogen, Re-
ligionslehrerinnen und Religionslehrer, Dekanatsbeauftragte 
der Landeskirche für den Kirchentag sowie an der Thematik 
interessierte Einzelpersonen. Ausdrücklich sind Interessierte 
aus dem ganzen Bundesgebiet eingeladen.

W o r k s h o p

Donnerstag, den 18. November 2010

18:30 Uhr 	Beginn der Tagung mit dem Abendessen
19:15 Uhr 	� Begrüßung und Einführung in das 	  

Tagungsthema 
		  durch die Veranstalter
19:30 Uhr	 „So schön ist Elbflorenz“
	 Die Region, die Landeskirche,  
	 der Abend der Begegnung	
	 Marja Erler, Beauftragte der Evangelisch- 
	 Lutherischen Landeskirche Sachsens für 
	 den Kirchentag 2011, Dresden

Samstag, den 20. November 2010

  8:15 Uhr	 Morgenandacht
		  Pfarrer Dr. Hermann Düringer,  
		  Akademiedirektor
  8:30 Uhr	 Frühstück
  9:30 Uhr	 �Bibelarbeiten in Arbeitsgruppen:
		  AG 1: Matthäus 5,1-12 
		  Die Seligpreisuung
		  Moderation: Helmut Graf, Vorstand  
		  Landesausschuss Hessen und Nassau  
		  des DEKT, Weilrod
		  AG 2: Buch Mose 30,6-20 
		  Das Wort – ganz nahe bei dir
		  Moderation: Michael Grevel, Vorstand  
		  Landesausschuss Hessen und Nassau  
		  des DEKT, Egelsbach
		  AG 3: Matthäus 6,19-34 
		  Vom Schätzesammeln und Sorgen
		  Moderation: Renate Ehlers, Präsidium  
		  des DEKT, Frankfurt a.M.
10:45 Uhr	 Kaffee/Tee im Foyer
11:00 Uhr		 Tipps aus der Kirchentagsgeschäftsstelle: 
		  An- und Abreise, Quartierfragen, Material  
		  zur Vorbereitung
		  Volker Knöll, stv. Geschäftsführer des 
		  DEKT, Dresdem
		  Moderation: Lydia Wenz, Kassel
12:15 Uhr	 Reisesegen
12:30 Uhr	 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

Akkreditierung i. S. § 65 Hessisches Lehrerfortbildungs-
gesetz: Für die Teilnahme an der Veranstaltung erhält 
eine hessische Lehrkraft 20 Leistungspunkte nach § 8 der 
IQ- und Akkreditierungsverordnung (IQ-Angebotsnummer  
K003517 / 0562510).

Freitag, den 19. November 2010

  8:15 Uhr	 Andacht zur Losung  
		  Marja Erler, Dresden
  8:30 Uhr	 Frühstück
  9:30 Uhr	 �„da wird auch dein Herz sein ...“ – 

Gedanken zur Losung (Matth. 6,21)
	 	 Impulsgedanken:  
		  Pfarrerin Doris Joachim-Storch, Zentrum  
		  Verkündigung der EKHN  /Mitglied im  
		  AGOFF des DEKT, Frankfurt a.M.
		  Moderarion: Pfarrerin Astrd Stephan
10:45 Uhr	 Kaffee / Tee im Foyer

11:00 Uhr	 Das Dresdner Veranstaltungstableau
		  Dr. Ellen Ueberschär, Generalsekretärin 
		  des DEKT, Fulda
		  Christiane Begerau, Regionalarbeit des  
		  DEKT, Fulda
		  Moderation: Diplompädagogin Jutta Winkler, 
		  Geschäftsführerin des Landesausschuss  
		  Hessen und Nassau des DEKT,  
		  Frankfurt a.M.
12:30 Uhr	 Mittagspause
14:30 Uhr	 Kaffee/Tee im Foyer
15:00 Uhr	 Lernhaus „Ein Deutschland“ –  
	 Demographischer Wandel,  
	 Strukturveränderungen in Regionen,  
	 Minderheitenkirchen)
	 Ingolf Huhn, Vorsitzender Landesausschuss  
	 Sachsen des DEKT, Dresden
	 Pfarrer i.R. Ulf Häbel, Freienseen 
	 Dipl. Ing. agr. Hartmut Schneider,  
	 Familie & Betrieb – ländliche  
	 Familienberatung, Schwalmstadt
	 OKR Dr. Franz Grubauer, Referent für  
	 Statistik- und Sozialforschung der EKHN,  
	 Darmstadt
	 Moderation: Pfarrer Dr. Hermann Düringer, 
	 Akademiedirektor
17:30Uhr	 Sprachfähigkeit des christlichen  
	 Glaubens in unserer Zeit
	 Pfarrer i.R. Paul-Ulrich Lenz, Schotten
	 Moderation: Pfarrer Dr. Hermann Düringer
18:30 Uhr	 Abendessen
19:30 Uhr	 Kultur am Abend
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  Zum Workshop laden herzlich ein:

Pfarrer Dr. Hermann Düringer, Direktor der  
Evangelischen Akademie Arnoldshain

Pfarrerin Astrid Stephan, Vorsitzende des  
Landesausschusses Hessen und Nassau für den  
Deutschen Evangelischen Kirchentag, Frankfurt a.M.

Lydia Wenz, Vorsitzende des Landesausschusses  
Kurhessen und Waldeck für den Deutschen  
Evangelischen Kirchentag, Kassel


